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Herren 2. Kreisklasse Gruppe 3

TSV 03 Hümme III : TSV Hassia 1904 Gottsbüren III 
Samstag, 27.04.2024, 17:00 Uhr

9:1 Heimsieg in der Herren 2. Kreisklasse Gruppe 3 für den 
TSV 03 Hümme III

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des TSV 03 Hümme III, als Reinhold
Groß das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Hassia 1904
Gottsbüren III bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Fischer,
Mass und Groß, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 110 Minuten war
das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Sieg holten Fischer / Müller bei ihrem 3:1 gegen Dörbaum / Nebe. Mass /
Groß überzeugten im Doppel gegen Schröder / Nebe, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Michael
Fischer konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jens Dörbaum beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. In vier Sätzen gewann Wjatscheslaw Mass gegen Florian Schröder und gab
dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Bernd Müller gegen Viviane Nebe. Da gab es
nichts zu rütteln. Keine Chancen ließ Reinhold Groß beim 3:0 seinem Gegner Werner Nebe. Bereits
vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Michael Fischer wehrte eine 1:0 Satzführung von Florian
Schröder ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Durch diesen Sieg liegt die bisherige
Saison-Bilanz von Fischer nun bei 16:2. Wjatscheslaw Mass gewann danach sein Spiel gegen Jens
Dörbaum sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:5, 11:8, 11:8. Bernd Müller
gegen Werner Nebe hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. 22:10 (Müller) bzw. 3:1 (Nebe) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Reinhold Groß
überzeugte im Einzel gegen Viviane Nebe, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 03 Hümme III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 29:7 bei 12 Saison-Siegen, einer Niederlage und 5 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV Hassia 1904 Gottsbüren III geht es stattdessen am 28.04.2024 gegen
den TSV 1889/06 Immenhausen III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV 03 Hümme III

Doppel: Fischer / Müller 1:0, Mass / Groß 1:0 
Einzel: M. Fischer 2:0, W. Mass 2:0, B. Müller 1:1, R. Groß 2:0 
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 TSV Hassia 1904 Gottsbüren III
Doppel: Dörbaum / Nebe 0:1, Schröder / Nebe 0:1 
Einzel: F. Schröder 0:2, J. Dörbaum 0:2, W. Nebe 1:1, V. Nebe 0:2


